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Europäische Betriebssportspiele in Hamburg vom 22. bis zum 26. Juni 2011!

M I T T E I L U N G E N D E S P R Ä S I D I U M S

Das Anmeldungsbüro ist weiterhin besetzt!
Mit Stand 17.03.2011 haben sich zu den European Company Sport Games in Hamburg 6.566
Teilnehmer angemeldet. Die Teilnehmer kommen aus 22 europäischen Ländern einschließlich

Israel. Anmeldungen werden weiterhin angenommen. Das Büro ist besetzt!
Anmeldungen und Informationen unter www.ecsghamburg2011.de

Gesundheitskongress zu den ECSG am 23. und 24. Juni 2011
Ein Höhepunkt, auf den wir Sie schon heute besonders aufmerksam machen möchten:
Für die Wirtschaft gewinnt Betriebliches Gesundheitsmanagement immer mehr an Bedeutung. Ü-
ber die Themen Fitness mit den Schwerpunkten Ernährung und Bewegung hinaus geht es beim
Betrieblichen Gesundheitsmanagement um innerbetriebliche informelle Kommunikation und einen
entscheidenden Beitrag zur Weiterentwicklung der Corporate Identity bis hin zu Partizipationsstra-
tegien im Rahmen der Corporate Social Responsibility.

Gesundheitssport-Angebote auch in Ihrer BSG?!
Wir möchten Ihnen helfen, Gesundheitssport-Angebote (Wirbelsäulengymnastik, Pilates, Yoga,
Nordic Walking etc.) als Zusatzangebot in Ihre Betriebssportgemeinschaft zu inte-grieren. In Ko-
operation mit den Hamburger Sportvereinen und anderen Gesundheitsanbietern können wir Ihnen
hier konkrete Angebote in Ihrer unmittelbaren Nähe unterbreiten. Wenn Sie eigene Räumlichkeiten
vor Ort haben, kommen wir auch direkt ins Haus. Gerne berät Sie Melanie Gronau unter Tel. 23 85
79 62 oder melanie.gronau@bsv-hamburg.de.

Kooperationsvertrag zwischen LOTTO Hamburg
und dem Verein ECSG Hamburg 2011 e.V.
LOTTO hat eine Möglichkeit entwickelt, wie spielend Spenden gesammelt werden können. Man
spielt den LOTTO- Spenden-Tipp (bestehend aus vier LOTTO-Feldern, auf denen die Zahlen per
Zufallsgenerator angekreuzt werden sowie der Teilnahme an Spiel77). Von den acht Euro, die der
LOTTO-Spenden-Tipp kostet, gehen zwei Euro auf das Spendenkonto der ECSG 2011 ein. Ge-
spielt werden können die Scheine in jeder Hamburger Annahmestelle bis zum 30.06.2011. Im
Rahmen der ECSG 2011 können dann alle Teilnehmer/innen ihr Glück versuchen, denn LOTTO
wird mit einer mobilen Annahmestelle in den Messehallen vertreten sein. Lottoscheine erhalten Sie
auf der BSV-Geschäftsstelle.

Freundschaftsspiel mit den Rathauskickern
Termin verlegt
Das Spiel ist vom 06.05.2011 auf Freitag, den 26. August, 18 Uhr, auf den Sportplatz Sternschan-
zenpark, U- u. S-Bahn Sternschanze, verlegt worden. Termin bitte vormerken.

Großkundenmulticard im Bäderland
Der BSV hat eine Interessenabfrage zur Großkunden-Multicard im Bäderland gemacht. Der BSV
hat beschlossen, dass diese Karten nicht an einen Spielerpass gebunden sind, dafür aber eine
Bearbeitungsgebühr von EUR 3,- pro Karte berechnet wird. Wir werden bei Bäderland Karten für
EUR 125,- anfordern, die dann an die BSGen für EUR 113,- weitergeben werden. Wir fordern
hiermit alle interessierten BSGen auf, uns eine verbindliche Rückmeldung zu geben, wie viele Kar-
ten sie bei uns abfordern. Rückmeldungen bitte an: melanie.gronau@bsv-hamburg.de.
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Anfrage Firmen-Kontakt nach Armenien?
Gibt es Kontakt aus unseren Mitgliedsfirmen nach Armenien, hier besonders in die Hauptstadt Je-
rewan/Eriwan? Das Sportamt der FHH bat uns hier um Unterstützung, weil in Eriwan der Aufbau
einer städtischen Sportverwaltung unterstützt werden soll. Bei Kontakt bitte Ulrich Lengwenat-
Hahnemann informieren, tel. 23 37 77 oder ulrich.lengwenat-hahnemann@bsv-hamburg.de

Natürlicher Tennis-Einstieg für Anfänger
Ferienpass-Kurs auf der BSV-Tennisanlage
Richtig Tennis spielen zu lernen, ohne dauernd daran denken zu müssen, alles richtig zu ma-
chen?! Sondern entspannt und mit Spaß?! Mit dem natürlichen Lernen geht das – auch wenn ihr
denkt, dass ihr eigentlich gar kein Talent habt. Und ganz nebenbei stärkt ihr auch noch euer
Selbstvertrauen, eure Gelassenheit, die Konzentrationsfähigkeit und einiges mehr, was man gut
gebrauchen kann. 4.7.-8.7.2011, 10.00-13.00 Uhr, 10-14 Jahre, 90,- € statt 155,- €
Mittagessen inkl. Getränk für 5,- € möglich. Leitung: Andreas Meier-Siem (Chef-Coach von tennis-
erfüllung) Bringt bitte Sportzeug und -schuhe mit. Schläger und Bälle werden gestellt.
Anmeldung ist unbedingt erforderlich an info@bsv-hamburg.de oder tel. 040 / 23 37 77.
Für junge Menschen mit Handicap bedingt geeignet. Bitte vorher nachfragen.

Neues vom Kooperationspartner HT16
Am 17. April 2011 organisiert HT 16 wieder den Hammer Lauf. Neben dem 5km & 10km Lauf wird
es auch einen Halbmarathon geben. Umrahmt wird die Veranstaltung von einer Messe.

98. ALSTERSTAFFEL
Am 17. April 2011 findet die 98. Alsterstaffel statt. Durch den im Vorjahr auf Initiative des BSV-LA-
Ausschusses neu ins Programm aufgenommenen Langstaffel-Wettbewerb hat die Traditionsstaffel
wieder an Attraktivität gewonnen. Gemeinsam um die Binnenalster! Vier Läufer, egal welchen Alters
und Geschlechts, laufen jeweils zwei Runden (=3,6 Km). Die Einladung richtet sich nicht nur an die
Leichtathleten sondern an alle BSGen. Bei Meldung an den LA-Ausschuss (BSGen ohne Leichtathle-
tik-Sparte: E-Mail an : anmeldung@bsvhh.de) beträgt das Startgeld 35 € (statt 50 €). Im Meldegeld für
ein Team sind Verzehrbons von 20 € enthalten, weiterhin erhält jeder Teilnehmer eine Alsterstaffel-
Medaille.

Fit für die Firmenläufe
Perfekt für die Vorbereitung zum HSH Nordbank Run 2011 sowie zum B2 Run Hamburg: der Lauf-
kurs für Einsteiger (als Präventionskurs bei den Krankenkassen anerkannt).
Die 8 Kurseinheiten starten am Montagmorgen, den 02. Mai um 7:30 Uhr. Sie finden in zentraler
Lage immer an der Außenalster statt. Auch Park- und Duschmöglichkeiten sind vorhanden. Die
Gebühr beträgt pro Teilnehmer 120,- €. Anmeldungen melanie.gronau@bsv-hamburg.de.

B2Run
Am Dienstag, dem 21.06.2011, findet nun doch der B2Run in Hamburg statt (er wird nicht, wie in
der letzten Rundmail angekündigt, in den August verlegt!). Beachten Sie den Bonus für Betriebs-
sportler. Es stehen pro BSG 5 Startplätze gratis zur Verfügung!

Neuer Kooperationspartner
Wir konnten die Firma naturellPOWER als neuen Kooperationspartner gewinnen. Der Geschäfts-
führer Silvio Philipsen ist Dipl. Ökotrophologe und Sportwissenschaftler und bietet kombinierte Er-
nährungs- und Bewegungskurse an, die auch über die Krankenkassen bezuschusst werden kön-
nen. Im Anhang erhalten Sie seinen aktuellen Flyer.

gez. Ulrich Lengwenat-Hahnemann

Das VMB Nr. 05/2011 erscheint am 06.05.2011. Der BSV-Newsletter informiert Sie!



 

 

50. Jahrgang Verbandsmitteilungsblatt Nr. 4 1. April 2011 

 

 

Mannschafts-Meisterschaft 

2010/2011 
 

Es ist schon immer eine zweifelhafte 

Sache gewesen, den Propheten zu 

spielen. Und so hat sich meine Prog-

nose im letzten Bericht auch als 

falsch erwiesen. Wider Erwarten ist 

Hanse/Kravag in der Gruppe 1 am 

letzten Spieltag noch abgefangen 

worden. Eine knappe 2,5 : 3,5-

Niederlage gegen die Bundesbahner 

kostete den Meistertitel, der von 

Baubehörde 1 gewonnen wurde. Mit 

je einem Punkt weniger folgen in der 

Tabelle ERGO und Hanse/Kravag 

auf den Plätzen 2 und 3.  

 

Transit, die Gerichte und BWVL 

nehmen Rang 4, 5 und 6 ein. Die 

BSG der Baubehörde konnte noch 

einen zweiten Erfolg verbuchen, 

denn es gelang Baubehörde 2, den 

Abstieg zu vermeiden, indem Platz 

8, direkt hinter BSW, gehalten wur-

de. Rapid nutzte der Sieg am letzten 

Spieltag über Gruner + Jahr leider 

nichts mehr. Die Mannschaft er-

reichte nur Rang 9. Gruner+ Jahr 

wurde damit Letzter. 

 

In der Gruppe 2 steht der zuletzt 

prognostizierte Aufstieg von Genera-

li 1 und BDF 1 fest, da Rapid 2 ihr 

letztes Match gegen Ring 1 verloren 

hat. Ring 1 und Fachschule 1 stehen 

unverändert im gesicherten Mittel-

feld. Die Abstiegsfrage ist weiterhin 

offen, wobei Shell 1 den vorletzten 

Platz allerdings nicht mehr verlassen 

kann.  

 

Die Abstiegs-

kandidaten T-

Systems/BP 1 

und BVB/Zoll 

1 treffen im 

letzten Spiel aufeinander. Gerichte 2 

können die „rote Laterne“ nur dann 

noch abgeben, wenn sie am letzten 

Spieltag gegen Generali punkten. 

 

Die Gruppe 3 hat ihr Spielpro-

gramm bis auf zwei Partien abge-

schlossen. Die Mannschaft von 

BSVH 1 hat bereits alle Begegnun-

gen ausgetragen und steht zur Zeit 

auf Rang 1. Das Team kann nur 

dann auf den zweiten Platz rutschen, 

wenn Vattenfall 1 das letzte Spiel 

gewinnt. Commerzbank 1, zur Zeit 

auf Rang 3, kann wiederum nur im 

Fall eines eigenen Sieges und einer 

Niederlage von Vattenfall noch Platz 

2 einnehmen.  

BWVL 2 und Otto 1 waren schon 

vorher gesichert, und auch Baube-

hörde 3 konnte den Abstieg vermei-

den. Fachschule 2 kann trotz Punkt-

gleichheit sogar das letzte Spiel hoch 

verlieren, denn BSW 2 und 

BVB/Zoll 2 sind bereits abgestiegen. 

 

In der Gruppe 4 hat Transit 2 mit 

einem drei-Punkte-Vorsprung den 

ersten Tabellenplatz schon vor dem 

letzten Spieltag sicher. BWVL 3 und 

Shell 2 liegen auf Platz 2 und 3, und 

auch Generali 2 hat noch die Chan-

ce, den zweiten Platz einzunehmen, 

wenn Shell am letzten Spieltag ge-

schlagen wird und gleichzeitig 

BWVL gegen den Tabellenersten 

verliert. Das kann also noch sehr 

spannend werden.  
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Im unteren Tabellenbereich ist dage-

gen schon fast alles gelaufen. Ra-

pid 3 kann den letzten Platz auf 

Rang 9 nicht mehr verlassen. Hauni 

und Transit 3 haben das Spielpro-

gramm auch bereits absolviert, kön-

nen sich aber beide um einen Platz 

verbessern, wenn BDF 2 im letzten 

Spiel verliert. 

 

Die Mannschaften der Gruppe 5 

haben die Saison bereits abgeschlos-

sen. T-Systems/BP 2 erreichte er-

wartungsgemäß Rang 1. Der Kampf 

um den zweiten Platz wurde nach 

einem Kopf-an-Kopf-Rennen zwi-

schen Gruner + Jahr 2 und Han-

se/Kravag/DAK 2 durch einen 

3,5 : 2,5-Sieg am letzten Spieltag 

zugunsten von G + J entschieden. 

Allianz sicherte sich durch einen 

Schlussspurt den vierten Tabellen-

platz hinter Hanse/Kravag/DAK 2. 

 

Auf den Plätzen 5 bis 7 folgen 

Commerzbank 2, Lufthansa 1 und 

Generali 3. Baubehörde 4 (auf Rang 

8) hat mit einem halben Brettpunkt 

Vorsprung das Team von Otto 2 auf 

den vorletzten Platz verwiesen. Letz-

ter wurde Vattenfall 2. 

 

Obgleich noch acht Mannschaften 

der Gruppe 6 ein Spiel auszutragen 

haben, ist der Kampf um die beiden 

ersten Plätze bereits entschieden. 

Ring 2 wurde Erster und BSVH 2 ist 

aufgrund des guten Brettpunkte-

Verhältnisses der zweite Platz auch 

dann nicht zu nehmen, wenn BDF 3 

im letzten Spiel 6 : 0 gewinnt und 

nach Mannschaftspunkten gleich-

zieht.  

Baubehörde 5, 

BVB/Zoll 4 

und T-Sys-

tems/BP 3 

können auch 

rein rechnerisch nicht mehr auf ei-

nem der beiden letzten Plätze lan-

den. Bei Otto 3 ist das nicht ganz so 

sicher, aber der eigentliche Ab-

stiegskampf wird am letzten Spieltag 

zwischen BSW 3, Transit/HHA 4 

und Rapid 4 ausgetragen.  

 

In der Gruppe 7 ist die Mannschaft 

von Baubehörde 6 auf den dritten 

Platz zurückgefallen. Transit/HHA 5 

und BarclayCard stehen punktgleich 

auf Platz 1 und 2, aber am letzten 

Spieltag kommt es zu dem Duell 

zwischen BarclayCard und Baube-

hörde 6, das vermutlich über den 

zweiten Aufstiegsplatz entscheidet.  

 

BDF 4, zur Zeit auf Rang 4, kann 

keinen der beiden ersten Plätze mehr 

einnehmen. Es folgen ab Rang 5: 

Gerichte 3, Lufthansa 2, BVB/ 

Zoll 5, Commerzbank 3 und Baube-

hörde 7. Vattenfall 3 wird auf Rang 

10 bleiben, hat aber zwischenzeitlich 

wenigstens gepunktet. 

 

 

Dr. Horst Helmcke 

Spielausschuss Schach 



 50. Jahrgang

Sparte Schach

Verbandsmitteilungsblatt Nr. 4

Mannschaftsmeisterschaft 2010/2011

 1. April 2011

Nr. Gruppe 1 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Pl.

1 Transit 1 5,0 4,0 3,0 4,5 3,0 2,5 2,0 5,0 1,0 30,0 10 - 8 4.

2 G + J 1 1,0 3,0 2,0 2,0 1,5 2,5 3,5 2,5 1,0 19,0 3 - 15 10.

3 Baubehörde 2 2,0 3,0 1,5 3,5 1,5 2,0 1,5 3,5 1,0 19,5 5 - 13 8.

4 Gerichte 1 3,0 4,0 4,5 6k 2,0 1,0 2,0 4,5 2,0 29,0 9 - 9 5.

5 BSW 1 * 1,5 4,0 2,5 0k 3,5 1,5 3,0 3,5 0,0 19,5 6 - 12 7.

6 Hanse/Kravag 1 3,0 4,5 4,5 4,0 2,5 3,5 3,5 3,5 3,0 32,0 14 - 4 3.

7 Baubehörde 1 3,5 3,5 4,0 5,0 4,5 2,5 4,5 3,0 3,5 34,0 15 - 3 1.

8 BWVL 1 4,0 2,5 4,5 4,0 3,0 2,5 1,5 4,0 2,0 28,0 9 - 9 6.

9 Rapid 1 1,0 3,5 2,5 1,5 2,5 2,5 3,0 2,0 3,0 21,5 4 - 14 9.

10 ERGO 1 5,0 5,0 5,0 4,0 6,0 3,0 2,5 4,0 3,0 37,5 14 - 4 2.

* = 1 MP wegen 3 kampfloser Partien an den oberen 2 Brettern aberkannt

Nr. Gruppe 2 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Pl.

1 Gerichte 2 2,0 3,0 2,5 1,5 2,5 2,5 3,0 17,0 2 - 12 9.

2 Ring 1 4,0 2,5 4,5 4,5 5,0 3,0 5,5 1,0 30,0 11 - 5 3.

3 Shell 1 3,0 3,5 2,5 1,5 2,0 2,5 2,5 0k 17,5 3 - 13 8.

4 Fachschule 1 3,5 1,5 3,5 4,5 3,5 2,0 1,5 20,0 8 - 6 5.

5 T-Systems/BP 1 4,5 1,5 4,5 1,5 1,5 1,5 2,0 17,0 4 - 10 6.

6 BVB/Zoll 1 3,5 1,0 4,0 2,5 1,0 2,0 1,0 15,0 4 - 10 7.

7 BDF 1 3,5 3,0 3,5 4,5 5,0 3,0 4,0 26,5 12 - 2 2.

8  0,0 0 - 0 10.

9 Rapid 2 3,0 0,5 3,5 4,0 4,5 4,0 3,0 1,5 24,0 10 - 6 4.

10 Generali 1 5,0 6k 4,5 4,0 5,0 2,0 4,5 31,0 12 - 2 1.

Nr. Gruppe 3 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Pl.

1 BSW 2 2,0 4,5 1,5 3,0 3,0 1,0 2,5 1,5 19,0 4 - 12 8.

2 Baubehörde 3 4,0 2,0 2,5 1,5 2,0 3,5 3,0 18,5 5 - 9 6.

3 BVB/Zoll 2 1,5 4,0 1,5 0,5 3,5 2,5 2,5 1,5 17,5 4 - 12 9.

4 Vattenfall 1 4,5 3,5 4,5 2,0 4,5 4,5 3,5 27,0 12 - 2 2.

5 BSVH 1 3,0 4,5 5,5 4,0 3,0 3,5 4,0 3,0 30,5 13 - 3 1.

6 BWVL 2 3,0 4,0 2,5 1,5 3,0 3,5 3,5 2,5 23,5 8 - 8 4.

7 Fachschule 2 5,0 2,5 3,5 2,5 2,5 2,5 2,0 20,5 4 - 10 7.

8 Otto 1 3,5 3,0 3,5 1,5 2,0 2,5 3,5 3,0 22,5 8 - 8 5.

9 Commerzbk. 1 4,5 4,5 2,5 3,0 3,5 4,0 3,0 25,0 10 - 4 3.

Nr. Gruppe 4 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Pl.

1 Shell 2 2,0 3,5 4,5 4,5 3,0 4,0 2,0 23,5 9 - 5 3.

2 Transit 3 4,0 3,0 3,0 2,5 3,0 1,0 3,0 2,0 21,5 6 - 10 7.

3 BWVL 3 2,5 3,0 3,0 4,5 3,0 4,5 3,5 24,0 9 - 5 2.

4 Hauni 1,5 3,0 3,0 2,0 2,0 2,0 3,5 4,5 21,5 6 - 10 7.

5 BDF 2 1,5 3,5 1,5 4,0 2,0 4,0 1,0 17,5 6 - 8 6.

6 BVB/Zoll 3 3,0 3,0 3,0 4,0 2,0 4,0 2,5 21,5 7 - 7 5.

7 ERGO 2 10.

8 Transit 2 2,0 5,0 4,0 4,0 4,0 5,5 3,5 28,0 12 - 2 1.

9 Rapid 3 4,0 3,0 1,5 2,5 2,0 2,0 0,5 2,5 18,0 3 - 13 9.

10 Generali 2 4,0 2,5 1,5 5,0 3,5 2,5 3,5 22,5 8 - 6 4.

zurückgezogen

BP MP

BP MP

BP MP

BP MP
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Nr. Gruppe 5 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 BP Pl.

1 Generali 3 3,0 2,0 4,0 3,0 1,5 1,5 4,0 3,0 0,5 22,5 8 - 10 7.

2 Hanse/Kravag/ DAK 2 3,0 2,5 3,0 4,5 2,0 5,0 3,0 2,5 3,0 28,5 10 - 8 3.

3 Allianz (4er) 2,0 1,5 2,0 2,5 0,0 2,5 3,0 2,5 1,5 17,5 10 - 8 4.

4 Otto 2 2,0 3,0 2,0 3,0 2,0 4,0 1,5 2,5 5,0 25,0 7 - 11 9.

5 Vattenfall 2 3,0 1,5 1,5 3,0 2,0 2,5 3,0 3,0 4,5 24,0 6 - 12 10.

6 T-Systems/BP 2 4,5 4,0 4,0 4,0 4,0 2,0 4,0 3,5 2,0 32,0 14 - 4 1.

7 Lufthansa 1 4,5 1,0 1,5 2,0 3,5 4,0 3,5 2,5 2,5 25,0 8 - 10 6.

8 Baubehörde 4 2,0 3,0 1,0 4,5 3,0 2,0 2,5 3,0 4,5 25,5 7 - 11 8.

9 G + J 2 3,0 3,5 1,5 3,5 3,0 2,5 3,5 3,0 3,5 27,0 11 - 7 2.

10 Commerzbk. 2 5,5 3,0 2,5 1,0 1,5 4,0 3,5 1,5 2,5 25,0 9 - 9 5.

Nr. Gruppe 6 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 BP Pl.

1 BSVH 2 4,0 2,0 2,5 4,5 4,5 4,5 3,5 5,5 2,5 33,5 14 - 4 2.

2 BDF 3 2,0 3,5 3,0 3,5 3,5 3,5 4,5 2,0 25,5 12 - 4 3.

3 BVB/Zoll 4 4,0 2,5 1,5 3,0 3,5 2,5 3,5 1,5 22,0 7 - 9 5.

4 BSW 3 (4er) 1,5 1,0 2,5 2,0 2,0 0,0 2,0 1,0 12,0 5 - 11 8.

5 T-Systems/BP 3 1,5 2,5 3,0 2,0 3,0 3,5 4,5 2,0 22,0 7 - 9 5.

6 Otto 3 1,5 2,5 2,5 2,0 3,5 3,0 3,5 1,5 20,0 6 - 10 7.

7 Baubehörde 5 1,5 2,5 3,5 3,0 2,5 3,0 5,0 3,5 24,5 8 - 8 4.

8 Transit 4 2,5 1,5 4,0 2,5 3,0 3,0 2,5 0,5 19,5 4 - 12 9.

9 Rapid 4 0,5 2,5 2,0 1,5 2,5 1,0 3,5 1,0 14,5 3 - 13 10.

10 Ring 2 3,5 4,0 4,5 3,0 4,0 4,5 2,5 5,5 5,0 36,5 16 - 2 1.

Nr. Gruppe 7 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 BP Pl.

1 Gerichte 3 * 3,0 2,0 2,5 2,5 3,0 2,0 3,0 4,0 22,0 8 - 8 5.

2 Baubehörde 7 3,0 1,0 3,5 2,5 2,5 1,5 0,5 1,5 16,0 5 - 11 9.

3 Barclaycard  (4er) 2,0 3,0 2,0 3,5 2,5 2,5 2,0 2,0 19,5 12 - 4 2.

4 Transit/HHA 5 3,5 2,5 2,0 3,0 3,5 4,5 4,5 2,0 25,5 12 - 4 1.

5 Vattenfall 3 (4er) 1,5 1,5 0,5 1,0 1,5 3,0 1,5 1,0 11,5 2 - 14 10.

6 BVB/Zoll 5 3,0 3,5 1,5 2,5 2,0 2,5 5,0 0,5 20,5 6 - 10 7.

7 Lufthansa 2 (4er) 2,0 2,5 1,5 2,5 2,0 0,5 1,5 2,0 14,5 7 - 9 6.

8 Baubehörde 6 3,0 5,5 1,5 1,0 3,5 3,5 3,5 2,5 24,0 11 - 5 3.

9 Commerzbk. 3 2,0 2,0 1,5 2,5 1,0 2,5 2,5 2,0 16,0 6 - 10 8.

10 BDF 4 (4er) 2,5 2,0 2,0 3,0 3,5 2,0 1,5 2,0 18,5 10 - 6 4.

* = 1 MP wegen 3 kampfloser Partien an den oberen 2 Brettern aberkannt

MP

MP

MP
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A u s s c h r e i b u n g  
 

zum 
 

13. “Mittel-Stand-Cup“ 

 
Turniermodus: 4er-Mannschaftsturnier mit beliebig vielen Ersatzspielern 
 7-rundiges Turnier nach Schweizer System 
 
Bedenkzeit: 15 Minuten je Spieler und Partie 
 
Regeln: FIDE-Schachregeln 
 
Turnierleitung: Spielausschuss Schach, 
 Entscheidungen der Turnierleitung sind endgültig 
 
Wertung: 1. Mannschaftspunkte 
 2. Brettpunkte 
 3. Summenwertung Mannschaftspunkte 
 4. Buchholzwertung 
 
Spielberechtigung: Alle in der Rangliste 2010/2011 der eigenen BSG geführten 

Spieler, die in den Gruppen 3 - 7 der BSV-Verbands-
meisterschaft spielberechtigt waren sowie alle Spieler eines 
Vereins, die in der Rangliste der Saison 2011 für die Kreisliga, 
Kreisklasse oder Bezirksliga des Hamburger Schachverban-
des spielberechtigt waren. 

 Die Brettreihenfolge muss grundsätzlich der Schnellschach-
spielstärke entsprechen. Offensichtlich taktische Abweichungen 
sind nicht zulässig. Es können nur die letzten Bretter frei gelas-
sen werden. 

 
Termin: Montag, 23.05.2011, 18.00 Uhr  
 
Spielort: Otto-Versand, Wandsbeker Str. 3 - 7, Kantine 3. Stock 
 
Startgeld: entfällt, bei verspäteter Meldung 5 Euro je Mannschaft! 
 
Meldeschluss: Die Meldungen müssen bis zum 20.05. schriftlich oder per mail 

bei schachausschreibung@arcor.de , Tel.: 712 99 58 einge-
gangen sein 

 
Spielmaterial: Jede Mannschaft bringt 2 Spielgarnituren mit. Das Spielmaterial 

muss bis 17.45 Uhr aufgebaut sein. In geringem Umfang sind 
weitere Garnituren gegen Gebühr vor Ort entleihbar. 

 
Sieger: Der Sieger erhält für ein Jahr den  

          “Mittel-Stand-Cup“  
als Wanderpokal und trägt die Kosten für die Gravur! 
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A u s s c h r e i b u n g  
 

zum 
 

15. “Betriebssport-Cup“ 
 
Turniermodus: 4er-Mannschaftsturnier 

7-rundiges Turnier nach Schweizer System 
 

Bedenkzeit: 15 Minuten je Spieler und Partie 
 
Regeln:  FIDE-Schachregeln 
 
Turnierleitung: wird vom Spielausschuss Schach gestellt, 
 Entscheidungen der Turnierleitung sind endgültig 
 
Wertung: 1. Mannschaftspunkte 
 2. Brettpunkte 
 3. Summenwertung Mannschaftspunkte 
 3. Buchholzwertung 
 
Spielberechtigung: Alle Spieler einer BSG mit einem gültigen Spielerpass, die kei-

nem Verein angehören. 
 Vereinsspieler sind für dieses Turnier nicht zugelassen! 
 Die Brettreihenfolge muss grundsätzlich der Schnellschach-

spielstärke entsprechen. Offensichtlich taktische Abweichungen 
sind nicht zulässig. Es können nur die letzten Bretter frei gelas-
sen werden. 

 
Termin: Dienstag, 07.06.2011, 18.00 Uhr  
 
Spielort: Kantine der DAK, 5. Stock 
 Nagelsweg 27 
 Verkehrsverbindung: S3 Hammerbrook 
 
Startgeld: entfällt, bei verspäteter Meldung 5 Euro je Mannschaft! 
 
Meldeschluss: Meldungen müssen bis zum 03.06.2011 schriftlich oder per mail 

bei schachausschreibung@arcor.de , Tel.: 040/712 99 58 ein-
gegangen sein. 

 
Spielmaterial: Jede Mannschaft bringt 2 Spielgarnituren mit. Das Spielmaterial 

muss bis 17.45 Uhr aufgebaut sein. In geringem Umfang sind 
weitere Garnituren gegen Gebühr vor Ort entleihbar. 

 
Sieger: Der Sieger erhält für ein Jahr den 
      “Betriebssport-Cup“ 
 als Wanderpokal und trägt die Kosten für die Gravur! 


